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Kiew beſetzt. 
Generalſftabebericht vonnt 9 Mai. 

Nachdem die Riſte der 12. bolſchewiftl⸗ 
ſcen Armee, die die Linie am Fluſſe 
Jipen verteidigte, aufgerieben worden 
waren, bewegten ſich unſere Truppen raſch 
in der michtung auf Klew ſort. Am 
1. Wai abends wurde die Stadt 
Ziew von unſerer Kavallerie 
deſetzt. Frühmorgens am 8 Mal mar⸗ 
ſchierte polniſche and ukrainiſche Irſau⸗ 
terie in die Stadt ein und wurde von der 
banzen Vevölkerung ohne Unterſchied der 
Aationalitãät mit grohem FJubel begrüßt. 
Die bolſche wiſtiſchen Truppen zogen ſich 
hinter den Dniepr zurüuck und ſprengten 
die Ciſenbahs brũcken. Gegenwartig findet 
ein Attilleriekampf am Dniepr ſtaut. 

An einem zweiten Generalftabsbericht 
dom 9. Mai heißt es: Unſere Auſauterie 
marſchierte am 8 Mai früh morgens un⸗ 
sacachtet des heftigen ſeindlichen Feuers, 
das die Flußübergãtge verteidigte, in 
iew ein. Am 9. Mai foreierten unſere 
Truppen die Uebergänge und verſchanzten 

gegeuwärtig an dem linkaſeitigen 
VBruckenropf. Im Lauſe des geſirigen Ta⸗ 
ges wurde die Stadt von den Bolſchewiti 
mit Artillerie beſchoſſen. 

Ka Poleſtie wurde nach einer heſltigen 
Gegenwehr des Feindes und unter äußerſ 
ſchwierigen Bedingungen inmitten eines 
wegeloſen Terrains in der Stadt und der 
Vahnhof Wzecezyca von unſeren ſieg⸗ 
reichen Truppea erſtürmt, Auf dileſe Weiſe 
führte unſere Ofſenſive zur Beſetzung der 
Dnie prlinie bis zur Mündung des Fluffes 
Krasna. 

Die Truppen unſerer Sübdarmee be⸗ 
ſetzten, nachdem 2bolſchewiſtiſche Vegi⸗ 
menter von ihnen au'gerlieben worben 
waren, die Oriſchaften Braela w und 
Tulezyn. Gleichzeitig eroberten unſere 
verbündeten ukralniſchen Truppen die 
Stadt Jampel 

Im Abſchnitt Dünaburg ſindet belebter 
Kundſchafterdienſt ſtatt. 

Erſter ſtellvertretender Generalſiabache 
Kulinſki, Oberſt. 

Der ruſſiſche Seeresbericht. 
Krakau. 9. Mai. (Pat.). 

Die Krakaner Funkenftation erhielt in der 
Nacht oom Sornabend zum Sorentag elne De⸗ 
peſche aus Mozkan, die den Generalſtabebericht 
der Sowjettruppen vom 8. Mai brachte. In 
dem Bericht wird zugeſagt, daß in der Racht 
zum 7. Mai die polniſchen Truppen Kiew vron 
der nord⸗ und ſüdweſtlichen Seite eingenommen 
haben. Die Sowjettruppen ſollen ſich, wie ed 
im Telegramm weiter heißt, in voller Ordnung 
auf das linke Dnieprufer zurückgezozen haben. 

* 

8 Ziew iſt durch die fländigen Käwpfe zwiſchen 
olſchewiken and Ukrainern ein ormlicher Schutt 

haufen Die Verdllerungegiffer in von 420 doo anf 150 000 geſunter. 

Preſſeſtimmen ber die polniſchen 
Siege. 
Sanzig, 8. Mai. GPat) 

In einer Beſprechung der polniſchen Slege * der Niraine Geh . — —** 
—— an, daß den Polen noch ſchwere 
ie wmi 8 — ——— —* 

eſem Kanpfe ſiegreich hervorgehen lollte and den drieden Perde vleren wten 

dann wird Polen in der ſlawiſchen Welt ne 
grofe Bedeutung erlangen und in derſelben die 
Stellunz einnehmen, die biher Rußland ein⸗ 
genommen hit. 

Das tſchechiſche Blatt Prawo vidu“ ſhreibt 
übier die polniſchin Siege folgendes: In dem 
Kampfe, der ſich gegenwärtig in der Ukralne 
abſpielt, jind alle unſere Sympathien, nicht vnr 
die der Sozialiſten, ſondern auch die der Nalio⸗ 
naliften, auf ſeiten der Bolſchewiki. Das B'a't 
erwähnt weiter, daß in ben allernächften Tazen 
eine tſchecho ſlowakiſche Delegation nach Ruß'and 
reiſen und die Anknüpfung der Beziehnngen mit 
der größten Beſchleuni, ung ſühren werde. 

Ddanzig⸗polniſche Flotten⸗ 
ſtation? 

Ein Mitglied der palniſchen Marine machte 
dem Mitarbeiter der Warſchauer „Gazeta Pe⸗ 
ranna“, wie ſchon kurz beritet, ſolgende Mit 
teilungen ũber die polniſche Marine: 

Die uns von Engaland verſprochene Torpedo⸗ 
boote find noch nicht eingetreffen. Es beflebt 
jedech die Hoffnung. daß ſie demnächft durch 
eugliſche Scheffe nach Danzig gebracht werden. 
Tower wird keine Einwendungen dagegen er⸗ 
heben, daß unſere Flotſte im Danziger 
Hafen flationiert. Die Bemannung unſerer 
Torpedoboote iſt bereits vorgeſehen. Die An 
gelegenheit des Erwerbes weiterer Kampfein 
heiten von Eagland dat gleichzeitig gute Fort 
ſchritte gemacht. Die hierüber geführten Ver—⸗ 
handlungen haben jetzt effi iellen Boden erreicht. 
Die bisher ſchwankende Haltung Englands hin 
ſichtlich des Gedankens emer polniſchen Mar ne 
hat ſich zu vnſeren Gunften geändert. Heerzu 
hot die in Warſchau weilende engliſche See 
miſſion wi ſentilch beigetrogen. 

Die,„Danziger Zeitarg“ ſchreibt hierzu fol 
gendes: Die Nochricht, daß die poluiſche Flotte 
in Danzig ftationiert werden ſoll, klingt ka um 
alaubhaft. Deur Danzig iſt ein ſouveräuer 
Staat. Dad hat auch Poleun ftets anerkannt. 
Und der Friedens dertrag, der die Grenzen der 
durch einen Staatoveriraz zwiſchen Danzig und 
Poleun zu begründenden Rechte der Rexpublik 
Polen genau feſilegt, inthält nichts von einem 
Rechte der Poler, in Dauzig die poluiſche Flotte 
zu ſta ionieren. Denn im Art. 104 Abſ. 2 ift 
den Polen die Berntzung der Waſſerſtraßen 
Danzias zugefichert, die ſür die Ein- und Aut⸗ 
fuhr Polens notwendig ſtud. Es kann alſo nicht 
die Rede davon ſein, daß Polen das Recht hat, 
in Danzig einen Kriegshaſen zu gründen. Der 
Oberkommiſſar Tower, der darüber zu wachen 
hat, daß der Friedensvertrag hier ausgeſührt 
wird, muͤßte urter allen Umftaͤnden gegen ſolche 
Pläne der Polen Einſpruch erheben. 

Internationale Wirtſchafts⸗ 
konferenz. 

Paris, 7. Mai. (Pat) 
Die internationale parlamentariſche Konlerenz 

zur Erledigung von Wirtichaftofragen hat in 
ihrer letzten Sitzung die nachfteher de Eutſchließung 
angenon men: 

1. Einführung einer internationalen Geſetz 
gebung über die Verantwortlichkeit der Reeder 

2 Einſttzung eines internationalen Komitees, 
das die Handelspverhältniſſe au prüſen nud die 
Schulden der verbündeten ſowie der Zentral 
maächte feſtzuftellen hat. 

3. Die Sſaaten ſind verpflichtet, ihre Aus⸗ 
gaben zu vrrringern, ihre Flnanzen zu verbeſſern, 
den Umlauf der Kreditſcheine einzuſchränken, die 
Produktion zu heben und die Verkehrsmittel zu 
verbeſſern, um Handendkriſer vorzubeugen. 

4. Die Wiedergutmachungskommiſſion hat für 
die durch den Krieg geſchädigten Staaten Vond, 
durch Goldbeftände garantiert, herauszugeben, 
waͤhrend die Regierungen. die den Friedensver⸗ 
trag unterzeichnet haben, Vorſchüſſe auf dieſe 
Bond zu erteilen haben. 

Die nächſte Sitzung der Konferenz findet 
1921 in Liſſabon ſtatt. Es werden auch Vertre 
ter der neutralen Staaten und der britiſchen Ko⸗ 
lonien daran teilnehmen. 

Amerikaniſche Milliardenanleihe 
für Deutſchland. 

Aus Walhingtkon meldet die polniſche Tele— 
graphenagentur, daß im amerikaniſchen Senat 
der Antraz eingebracht worden ſei, den Deutſchen 
unverzüglich einen Kredit von 250 Millio⸗ 
nen Dollar zu 6 vom Hundert einzuxänmen. um 
Deutſchland dadurch die Möglichkeit zu geben, 
—* Verpflichtungen gegen die Entente nachzu— 
ommen. 

Wird Frankfurt geräumt? 
Nauen, 8. Mal. (Pat) 

Das Reichdamt des Auswärtigen hat dem 
in Berlin weilenden franzöſiſchen General Non 
lens mitgeteiit, daß die Verminderung der Stärke 
der deutſchen Truppen in der neutralen Bone 
bereits erfolgt ift und daß die Zabl dieſer Trup 
pen der im Friedensvertrag feftgeſetzten entſpricht 
Die dentſchen Blätter erwarten nunmehr, daß die 
Räumung Frankfurts uad Umgegend ſpäteſtens 
zu Beginn der Konferenz in Spaa erfolgen wird. 

* 

Die deutſche Natlonalverſammlung 
hat ſich bis zum 23. Juni vertagt. 

Fotales 
Lodz, den 10. Mai. 

Aus Anlaß der Einnahme Kiews durch 
unſere Truppen legte die Stadt heute Flaggen⸗ 
ſchmuck an. 

Im Gilberkranze. Am 11. Mai findet 
die Gilberhochzeit des Webmeifters Herrn Adolf 
Schaller mit ſeiner Eheſcan Luiſe geb. Knapp, 
ftatt. — Auch wir wunſchen Glüch! 

Revifioninſtang in Warſchau Bisher 
konnte gegen die Urieile der Straſtammer Revi 
fion eingelegt werden, aber eine Verhandlung der 
Sachen fand nicht ſtott, da der höchſte Gerichts 
hof noch nicht gebildet war. Nunmehr iſt die ſem 
Uebelftande abgeholfen und der höchſte Gerichts⸗ 
hof in Warſchau gebildet worden. Er iſt zur 
erſten Sitzung bereits zuſammengetreten, ſo doß 
nunmehr die ſchwebenden Verfahren in abſeh⸗ 
barer Zeit zur Erledigung kommen werden. 

Deutſche Unabhängige Sozialiſten für 
die poluiſchen Opſer der Revolution. An 
dem Grabe der Opfer der Revolution im Kon⸗ 
ftanliner Walde warde von den in Lodz anwe⸗ 
ſenden Vertretern der Arbeiterſchaft Ermlands 
ein Krauz mit entſprechender Jnſchriſt nieder⸗ 
gelegt: „Gewidmet von der U. S. P D Maſu⸗ 
rens. Den Opfern der Revolutlon 19076. 

Sie Gehälter der Lodzer Volksſchul⸗ 
lehrer für Mai und die Beheizungsgelder werden 
wie ſolgt ausgezahlt werden: am Diendtag, den 
LII. Mai, an die Lehrer der Volke ſchulen Nr. 1-60, 
am Mittwoch, den 12, an die Lehrer der Schulen 
Nr. 61- 120 und am Freitag, den 14, an alle 
ũbrigen Lehrer. Die Quttungen die zum Empfang 

der Gehälter berechtiger, wirxden im Büro der 
Schulabteilung am Vortage der Audzahlung von 
123 Uhr nachmittags aund geteilt werden. 

Erhöhung der Salzpreiſe. Nach dem 
amtlichen „Monitor“ hat das Verpflegungsͤminl⸗ 
fterium die Salzpreiſe ab 1. Mai erhöht. Die 
Detailpreiſe betragen: Brunnen; und Auslands⸗ 

Pfund, Klumpenſalz 8 Mork dad Kilo oder 1,20 
Mark das Pfund, die zweite Sorte 2,60 Mork 
das Kilo und das Pfund 1 Mark. Es ſind pl 
niſche Pfund — 409 Gramm gemeint.) 

Erhöhung der Preiſe für Poſtformu—⸗ 
lare. Vom 1. Mai d. Is. ab ſird ſämtliche 
Poſtformulare und zwar einſache von 5 auf 
20 Pfg., doppelte von 20 auf 40 Pfg. erhbht 
worden. 

VPaßſfabrikanten Die Polizei verhaſtete 
einen gewiſſen Somuel Adler, wohnhaft in der 
Radwanſkafir. 9, der falſche Paͤſſe anſerligte. 
Auch drei andere Perſonen, die das gleiche Ge⸗ 
ſchäft betrieben, wur den ſeſtgerommen und zu⸗ 
ſammen mit Adler dem Unterſuchungsamt 
übergeben. 

ſalz 3,70 Mark das Kilo bzw. 1,60 Mark das 

Feũhzeitiger Einkauf vonr Zelzmaterial. 
Das Hol fſteigt im Preiſe, und es unterliegt 
keinem Zwveiſel, daß es im kommenden Winter 
uoch weſentlich teurer ſein wird. Ausländiſche 
Zeitungen berichten daß die Holzbeftände auf 
dem Kontinent geringer werden und die Welt 
darauf vorbereitet ſein muß, daß das Holz noch 
viele Jahre hoch im Preiſe bleiben wird. Jeder 
vorſichtige Haukvater ſollte rechtzeitig daran 
denken, ſich mit Holz einzudecken. 

Fähnriche und KRadetten. Am 1. Mai 
wurde in der Warſchauer Fähnrichſchule die 
letzte 5Mmonatige Inſauterieklaſſe eröffnet. Die 
Bewerber, die ſich fjfür den genanuten Kurs mel⸗ 
den, verpflichten folgende Bedingungen: 1. Dienſt 
im polniſchen Heere mindefſters ſeit 1. Jannar 
1919, darunter mindeftens ein halbes Jahr an 
der Front, 2. 6tlajfige Schulbilduna. 3. ein Al⸗ 
ter von höchſtens 27 Jahren, 4. müſſen die Be⸗ 
werber diejenigen phyſtichen und Choraltereiden ⸗ 
ſchaften beſiden, die von einem polniſchen Offi. 
zier verlangt werden, 5. muß ein — erleichter⸗ 
tes — Eintritte exxamen gemacht werden. Die 
Bewerber müſſen nach Eintreffen in der Schule 
dem Schulkommando folgende Zeugniſſe oder 
beglaubigte Abſchriften derſelben vorftellen: das 
bklaſſige Shulzeugnis, die Militärzeugniſſe, ein 
Auszug aus dem Evidenzbuche, die Verpflegungk⸗ 
und Belkleidungskarte. Eine Verpflichtung zum 
Bjaͤhrigen Mililär dienft wird nicht verlangi. Die 
Einreihuug in das Beruſs Offizierkorps erfolgt 
nach Erlaugung des Oſſiziersranuges auf ein be⸗ 
ſondere? Geſuch des Bewerbers. 

Das Kadettenkorps in Modlin wird zu Be⸗ 
girn des Schuljahres 1920/ 210 ungefähr 120 
Schüler in die erſte und ausnahmẽweiſe auch 
einige Schüler in die zweite Klaſſe aufnehmen. 
Ja die 3. und 4. Klaſſe werden keine Schüler aufge⸗ 
nommen. Die Klaſſen 1. 2, 3 und 4 entſprechen 
den 5., 6., 7. und 8. Mittelſchulklaſſen. Nähere 
Einzelheiten ſind ſchrifllich vom Kommando des 
Kadettenkorps in Modlin zu erbitten. 

Not'onaler Arbeiterlongreße Olos Ro⸗ 
botnita“ berichtet, daß am 23. und 24. Mai im 
Warichau ein nationaler Arbeiterkongreß abge⸗ 
halten werden ſoll, welcher die Aufgabe hat, eine 
Verbrüderung der Arbeiterorganiſatlonen herbei 
zuführen und zwar zwiſchen der naticnolen Ar⸗ 
beirerpartei in Pommer:len und dem rationalen 
Arbeiterverband. Sie ſollen eine einheitliche 
große politiſche nationale Arbeiterpartei bilden. 

Motorendie bſlähle und kein Ende. Be⸗ 
dauntlich beſteht in nuſerer Stadt eine gut orga⸗ 
niſierte Tiebesbande, die ſich ſpeziall mit dem 
Diebftahl von Elekrromotoren befaßt. Es ver⸗ 
geht faſt kein Tag, an welchem ſolch ein Dieb⸗ 
ftahl bei der Polizei nicht gemeldet wird. Alle 
Voꝛ ſichts maßregeln helfen nichts. Man ſteht 
dieſen Spezialiften“ machtlos gegenüber und es 
gelingt trotz allen Anſtrengungen nicht, ihnen das 
Handwerk zu legen. In der vergangenen Nacht 
wurde aus dem Brunnen des Herrn Robert 
Rödler gehörigen Harſes in der Zakontnaflroße 
Ne. 41der dort eingemanerte Moror geſtoh⸗ 
leu, nachdem ſchon zwei Wochen vorher der 
Antriebriemen des ſelben entwendet worden ift und 
dieſer durch einen anderen erſetzt werden mußte. 

Un vorſichtigkeit In der Wohnung des Adam 
Mosz in der Brzezinjkaftraße 69 verwundete der 
Uuterſuchungt beamte der J. Brigade Franziszek 
Banaſiak durch eigene Unporſichtigkeit ſich ſJelſt 
und einen gewiſſen Jan Klimciat, wohnhaft in 
der Srebrzynkaſtraße 57, durch einen Revolver ̟ 
ſchuß. Beide Verwundeten wurden in das Sopital 
in der Drewnowſkaftraße gebracht. 

Zetg iabren Vorgeſftern geriet der 43 jöh⸗ 
rige Andrzej Gor ciarek unter die Räͤder des von 
Audrzejow nach Warſchan fahrenden Vexrſonen⸗ 
zuges und fand auf der Stelle ſeinen Tod. 

Plötzlicher Tod. In der Wohnaung des 
Reftaurantbeſttzers in der Petrikauer Straße 66 
Zudaſik ſtarb plötzlich der 48 Jahre alte Koch 
Kozimierz Wrublewſki, wohnhaft in der Czer vona⸗ 
Straße 8. 

leine Nachrichten. Sonnabend und Sonn ⸗ 
tag wurden in den Stroßen von Lodz für den 
polniſchen Schulverein Spenden geſammelt. — 
Vorgeftern ver haftete die Polizei einen gewiſſen 
Schmul Mendel Goldberz in dem Augenblick, 
als ex 10 Zlaſchen Spiritns in der Bierhandlung 
bon Muller in der Panſkaſtraße verkaufen wollte. 
Eoldberg bot dem Polizifien 1000 Mt. Schweige⸗ 
geld und den Spiritus zum Geſchenk an. Doch 



Lodzer Freie Preſſe — Montag, den 10. Mal A868 ar. 120 
hotte er kein Glück: der Spirlius wurde be⸗ 
ſchlagnahmt und er ſelbſt dem Unterſuchnngkamt 
übergeben. — Die Polizei verhaftete in der 
Wschodniaftr. 57 einen gewiſſen Schumcha Hof⸗ 
maj, der ſich auf Grund eines falſchen Paſſes 
dem Militächlenft entzog. — Geſtohlen warden: 
aus der Wohnung der Helena Krzemientewſta 
. Mab⸗Str. 84) verſchledene Kleidungsftücke im 
Werte von 26000 Mk; dem Cham Herdzliko 
wiez aus der Taſche in der Tram zwiſchen der 
Benedykta und der Zielona 6000 Muin bar 
und ein Scheck auf 2300 Mark. Die Diebe * 
Anton Szonlarek und Wladyslaw Glebler, beide 
aus Warſchau, wurden fefigenommen. 

Bpenoͤe. 
Untz iſt nachſtehende Gpende zur Weltergube 

Aermittelt worden, für die wir den Spendern 
im Namen der Bedachten herzuichtt danken 

Auf der ſilbernen Hochzeitsfeier des Web⸗ 
meiſters Herrn Guſtav Heintz und deſſen Ehe⸗ 
fran Otga, geb. Prokopek, warden zur Anſchaf⸗ 
ſung von Glocken für die St. Johauniskirche 
120 Mark geſammelt. 

Unbefte Ubare Telegraͤmme: 
Guttmann aus Verviers, Horn aus Kaliſch, Se 

kowſla aus Kodowo, Towalſti aus Hamburg, Mirynſki 
aus Prainik, Wehlmann aus Krakau, Jacyna aus Beun 
—* vVawloweilt gu⸗ Stawiszyn, Gittin aus Budapeſt, 

wosniak aus Koln, Pontmanun aus Warſchau, Ma 
czewſka aus Poſen, Fablonſki aus War chau, Crovmanu 

aus Corsple, Scn vete aus Danzig, Lapper a Marien⸗ 
bad, Roſenberg aus Guchedniow, Glauc aus Wolbrom, 
Lewlaw cz aud Graudenz, Kozuch aus Kaluszyn, Leut 
und Kemp augs Lemberg Neufeld aus Ehrzanow, Lan 
dau aus Reuilly ſar Seine, Weinberg aus Miechow, 
Reichmann aus Krgsniewice, Karlftein gus Danzig, 
Gelrubin aus Wien, Roſenhoch aus Köln, Michal s aus 
Zoiez, Rappert aus Czenſtochau. Wislickt aus Przy⸗ 
tycha, Gordon aus Waͤrſchau, Haipel aus Warſchaͤc, 
Beher aus Warſchau, Szumann aus Pulawy, Szrejn 
feld aus Lida, Zulawa aus Rzeszow, Gabryhelfti aus 
Graudenz Milsan aus Hamburg, Dens aus Zurich 
Besgonig aus Wlodziennerz Weizmanu aus Vanzig, 
Karelitz aus Rot erdam. 

—— 

Cheater und Nonzerte. 
Konzerte Zugunften des Vereins der Lodzer 

Maſiker ſindet am 183. d. M. außergewöhnlichet 
Simphonie Konzert ftatt, Als Selift trut der Neflor 

der polniſchen Pianiſten Prof. Alexander Micha⸗ 
lowſli quf Doß Programm enthält die vlerte 
Simphonſe von Tſcha kowſti und Klavierkopzert 
Amoll von Schumann. — Die ſür Diensiag, 
den 1d. M. und Mittwoch, den 12. d. M 
angelündigten zwei große künflleriſche Abende 
haben — wie zu erwarten war — ein großes 
Intereſſe erregt. 

— w 

Vereine u. Verſammlungen. 
VBerſammlung der gruptorrmündber 

der Lodzer Volkeſchulen, Im Lokale der 
Volldunioerſttät ſand eine außerorbentliche Haupt 
verſammlung der Hauptvormünder der Lodzer 
Volle ſchulen ftatt. Den Vorſitz ſührte Herr 
Chendzynſti. Nachdem Lerr Zaleſki Uber die 
Ziele und Abſichten der Sthulbvormandſchaft 
geiſprochen hatte, warde feftgeftellt, daß die 
Plaͤne des Vereins der Lodzer Hanplvormünder 
eben nur Pläne geblieben ſtud. Um hier einen 
Wandel zum beſſern zu ſchaffen, würde be— 
ſchloſſen, den Bezirlsſchulrat um die Schaffung 
eines beſonderen Sekretariatz des Kreiſes der 
Hanptſchulvormünder zu erſuchen, deſſen Auf- 
gabe die Verwirklichnng aller Wanſche der letzten 
ſein würde. Nach Ecgänzung des Kreiſes der 
Vormünder durch Beruſung von Eltern der 
Schulkinder im Lanuſe eines Monats wird eine 
neue Verwaltung gewählt werden, Es ſollen 

und Schulerſelbfihilfen exrichlet 
werden 

Aus der Heimat. 
Warſchau. Häuſerpreiſe. Dieſer Tage 

wurde das Haus 84 in der Marszaltowſkaſir. 
ſür 3 600 000 Mark verkauft. 

— Streit der Telephonarbelter. 
Die wmechaniſchen Arbeiter der Warſcharer 
Telephonanter haben, dem Kurler Warkzawſti 
zufolge, ihre Arbeit miederpelegt, weil ihre 
Forderung, Lentlaſſene Arbeiter wieder amzu⸗ 
ſtellen, aſcht bewilligt wurde. 

Brzezir y. Stadtverordnetenver— 
ſammlunge In der am 7. Mai ſtattgeſun 
denen Stadtoerordnetenverſammlung wurden die 
Ergänzumgswohlen für den Kreiſstag vorgenom⸗ 
men, und zwar an Stelle des nach Lo⸗zz üulber 
ſtedellen Mitglledes der Verſammlung Herru 
83. Janlielrwiez. Zom Mitglied des Kreidtags 
wurde der Bürgermeiſter Herr W. Nidzwied, 
gewählt. Ferner wurden in den Schulauſichts 
xat die Stadtv. P Jalubowez und L Wojecie⸗ 
chowſki gewaͤhlt — Vie ſtädtiſchen Angeſteüten 
forderten infolge der Tenerung der Lebensmittel 
eine Gehaltserhöhung. Dieſe Forderung wurde 
der Stadtverordnetenverſammlung zur Entſchei 
dung unterbreitet. Man beſchloß den flädliſchen 
Angeftellten das Gehalt jede 20 Tage in der 
Höhe des bisher bezogenen Monatgehalts auszu 
zahlen, und zwar bis zur Regelung der Gehäller 
der ftaatlichen Begmten durch die Reglerung. 
Auläßlich der am Dienstag bevorftehenden Au—⸗ 
kunft des Kardinals Kakowſti in Bizeziny be— 
ſchloß die Stadtverordnetenverſammlung ſich an 
dem Empſaunge zu beteiligen, wobel der Burger⸗ 
meiſter und der Stadts. W. Jerzykowſti Ge 
buvotreder bolten olen Irfols⸗ elres drin 

—— Cegelnianaſtraße 18. „Die Kunſt zu lieben“ 

Heute, Montag, den 10. Mal: 
„Nach der Vorſtellung“ uete n 

Kowödie in 1 Alt 
von Awertſchenko. 4 

genden Antrages eines Stadtverordueten wurde 
der Magiftrat beauftragt, bei der zuſtändigen 
Behbrde die Gröffnung der ſeit mehreren Monalen 
verſiegelten Läden mit fſertigen Kleidern auszu⸗ 
wirken, da die Einwohnerſchaſft daruuter leidet, 
den Kleidern durch allzulauges Lagern die Ver 
nichtung durch Moſten droht and eine große An 
zahl Schneidergeſellen beſchäfti gungklos ſi. 

LZublin. Ermordung eines Poltze 
kommandauten. Der Nurjer Warszeawlli“ 
berichtet, daß der Kommandant der Slaalspoligei 
in Chodle, Stanislaw Sabba, am 1. Mal 
ermordet wurde. Der Kommandant ritt morgens 
durch ſein Revier. Plötzlich wurde er von 
Banditen überfallen, die ihn mit ganzen Galven 
von Schüſſen überſchütteken Der von zwei 
Kugeln in dle Umke Lunge tödlleh verwundete 
Sabba ftürzte vom Pferde und gob bald daronſ 
ſeinen Geift auf. 

Culm Dreitägiges Zeitungsver⸗ 
bot. Die Culmer Zeitung“ wurde uf drei 
Zage verboten. Sie hatle bei Anfſtellnng der 
Wahlkreiseinteilung der Stadt die Straßen 
namen in der deutſchen Bezeichnung gebrächt. 

Felegramme 
Friſtverlängerung ſür Ungarn. 

WParlig, 8. Mai. (Pat) 
Der Botſchaſterrat hal in ſeiner Freilag 

ſtzung der ungariſchen Delegatlon ein fünſ 
tägtge Friſtoerlängerung zar Annahme des 
Friedensvertrages gewährt. — Am 10. d. M 
erfolgt unter Beteiligung Jules Cambons die 
Prüfung der Vollmachten der tärkiſchen 
Deleglerten aund am 11. d, M werden hnen 
die Friedens bedlngungen überreicht werden. 

Ein franzsſiſch⸗tſchechtſcher 
Zuſammenſtoß. 

Teſchen, 8. Mal. (Pat, 
In der Orlowaſtraße kam es geſtern noch 

einer Volke verſammung zu einem Zuſammer floß 
mit franzöſiſchem Militr. Elne franmzöſtſche Ka— 
vallerleabtell ung in der Stärke von 60 Maun 
wollte die Menge auseinanderjagen. Die 
Tſchechen warfen ſich den Reitern eutgegen, wo— 
bei ſie zwei von ihnen entwaffneten und nen 
ſogar die Plerde wegnahmen Unterwegs ftießen 
die Fronzoſen auf eine 14 Mann flarke che 
chiſche Kampſfabtellung, die von ihnen verhafet 
wurde. Die Franzoſen zogen ſich hierauf über 
Zabloeie nach Bogumin zurück. Als die Frau 
zoſen von ſtärkeren tſchechiſchen Kräſten ange⸗ 
griffen wurden, gaben ſie Feuer. Vier 

— s 

Das amerilamiſche Duell ven Vrchow 

Abecber weetet 

Auf der Purchreiſe nach Paris 5 Sanpia⸗ des Pelrograo⸗ 
JZwanow Pawel“ Oper in 2 Ullen 

Dienstag: geſchloſſen. 

Sedryckt der Lodaer Hruckerei. Potrſtane te 

— mittwoch und 

Bie Mimnſter Koltſchaks vor Gericht. 
Wien, 8. Mai. (GPat.) Die Voſſ. 883 

bringt eine Meldung der Verlingſke Tideunde 
ans Helſtugsfors, wonach in Omſt die Mixiſter 
und hohen Beamlen Koltſchaks eiugetroffen ſeien, 
wo ſie vor ein Gericht geftellt zerden ſollen. 

Attentat. 
Dublin, 8. Mai. (Pat.) Ein Unbekannter 

ſchoß auf einen Beanten der Geheimpolizet und 
den ihn ſchwer. Es wurde niemand ver⸗ 

aftet. 

Lloyd Georges Befiaden 
London, 8. Mai. GPat) Der Geſund⸗ 

heitszuftand Lloyd Georges hat ſich bedeutend 
gebefſert. 

Die Streiklage in Fraukreich. 
Lyon, 8. Mal. (Pat.) Die Streikendeun 

zeigen eine gewiſſe Unluft, weiter im Ausſtaude 
zu verharrcen, 
daß bald wieder normale Zuſtände einkehren 
werden. Die Vertreter der Reglerung berieten 
am Freitag über die Lage. IJa Havte, Bordcaur 

und Marſaille iſt die Arbeit aleiſe wieder auſ⸗ 
genommen worden Die Metaollarbeiter des 
Pariſer Bezirls haben ſich naur in geringer Auzahl 
dem Streil angeſchloſſen. Der Generalverband 
der Arbeiter droht uit neuen Strelks. 

Fin Etraßenkampf in Apm. 
Rom, 8. Mal. GPat.) Blattermeldungen 

zufolge, griffen in die Kampfe zwiſchen Sozialiſten 
und Klerikalen Carabinier ein, webei eine Perſon 
getdtet, ſieben Perſonen verwundet wurden. 
— — ————— — — — — — —,— ——————— 

An die auswärtigen 
Abonnenten?“ 

Die aus wärtigen Bezleher der Eodzer 
Freten Preſſe werden darauf aufmerkſan 
gemacht, daß der Bezugtpreis jeweins bis 
zum 15 dieſes Mongats euntrichtet werder 
muß, widrigenfallzs die FIuſendung der 
Zettung eingeſtellt wird 
— EIIIEIEI I I I———————————————— — 

Beleflaſten 
5. B. Uns iſt das Material zur betreffenden 

Notig von der Volizei zugegangen Wie Sie aus den 
kleigen Nachrichten in der Sonntagsſausgabe erſehen 
haben werdin wird ſogar der Name des Berhafieten 
genannt 

Verantwortlicher Nedaktenr und Herausgeber: 
HansKeleſe. ga 

— 
— „Intimen Cheaters“. 

Beginn punkt 8, 16 Uhr abende. — Katten big 8 Uhrr nasm. in 
der Konditerei von Boſom sti und don 6 Uge ab an der 

Theaterkaſſe gu Laben. 
die letzten 2 Auftritte — Sienstag: 

Juntes Faaunleln ucht Stel 

woraus geſchloſſen werden aun, 

Sornabend, den 8. Mai. um 7 Uhr früh, entſchlief unerwartet nach kurzem ſchweren Leiden 
meine irrieſtgelieble Galtin, herzensgute Muiler, Schwiegerlicchter, Schweſter, Schwägerin, Tante 

und Kuſine 

Friedhofes in Dolyy aus, dortſelbſt ſtatt. 

28690 

7 ß ve 

im blühen dem Alter von 29 Jehrin Die Beflattung der irdiſchen Hulle der leuren Entſchlafenen 
findet aͤm Diens ag, den 11. oſß Mis. um« Uhr nachmittags ron der Totenhalle des neuen 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Filehne) Cisle 

Sexta bis Unterſelunda. Johannis⸗ n. Weihnachte⸗Klaſſen. 
Aufſnahme nerer Echuler jederzeit 2206 

Balken, Verbandhölzer, 
cußeiſerne Sänlen⸗Träger, Fuhdöden, Dachanſchaalung 
un. Mauerziel zu verkauſen. Ales nur großere Poſten ab Torvs. 
Angebote unter X. 80 an NRudolf Moſſe, Torum. 2376 

3u verkaufen: 
1 Sarn⸗Wage, 10 Vaar Fenſter⸗Flügel mit Oberlichte 

MNin i 

un. 1vernickelte Oſen⸗Ajonr⸗Tur. Kilmnſki⸗Straße N70, 
bei Orr enburg. 236 

Kaufe 
and zahle gute Preiſe ur Geld, Silbes, Brillante 
Sarderoben, Waſche, Plaſch decken u. Sobard⸗ 
bnittungen. Vitte dommen Sie, um ſich zu üͤberzeugen. 
—— ——— 

Hehiſe des Polhh pulten 
wit therretiſcher Aucbildung und Ungerer Frcris, energiſch, mit 
der Fuhrung aller einſchlägigen Bucher vertraut fucht ſe Giei 
lung zu Indern. GeſJl. Zuſchriſten pnter Abeilfreudige an 

Kenntniſſe der polniſchen Spracht eru unſcht aber mcht Bedir gung 

Geſchaͤſusſt. die. Blatte. 2346 

Stenotypiſt⸗(in) 
perſelt in deulſcher Stenographte dum ſofertegen intritt geſucht. 

283 

Fur die Vudhhalt rei und Korreſpondenz eines Banutinftituis 
werd 2184 

Beamte geſucht. 
Hfferten unter Banl“ an die Exrpedition d. Ztg. zu richten, 

Perſonliche Lorſſelung Tedesrs Pr ze jazd B, 1. Stock. 

Cüchtiger Webmeiſter 
der Praxis in Baumwolle uund Swweichgarn hat, ſucht Steulung ale 
Fabriksleiter oder Meiſter. Offerten unter 

Vereins⸗ 
Abend. 

lung al⸗ 
Maſchlnenſchreiberin 
iſt auch vertraut nut der doppl. 
ten Beoch ührung Gifl. Adreſſen 
onter G. Mean die Geſchäften 
dſs Vl. ertelen 2369 

hndwehmete 
fucht St Lung als Lette ſcherer 
oder us Fich ſchlagende Beſche 
tigung Radogosze Brazßer⸗ 
Str. 11, bei A. Worbs. 2682 

ine räftige deutſche 

Frau 
von 40 — 45 Zanren wird r 

J — Dr. S. Kanto 
GSpoéozrtalaerit 

Hant⸗n. veneriſthe renthe 
Yetrikaner Gtrahs Rr. L 

Sae der Sveangeliſches Stunhe 
Dehandlung mit Abutgenſtrahle 
Quarzlicht, (Gaarauſonn ie— 
triſatlon a. Maſſa ge Nrante 
edfang von 8. bean — 

fur Vamen non — 

F. Lucweitz Foal 
Beglalarzt ſAr Fau 
vnnd Goſechlechterraneg, 

empfängt von ⸗— 7 Uhr nachm 
Mawrot⸗Gtrahe Ne. 

Dr. mad. 1018 

bharlotto cige 
Geburtshilfe ar 
Frauenkraukheiten 

Dlugaſtr. 46 (Ecke Zlelono 
Emdbfangk von 48 Uhr noch 

Diplom. 

er eilt Unterricht in alen Aym 
waſial⸗ Jächern. Ubdrefſe in de „J · G.“ an die Ge⸗ 

1868 ſchůfts ſelle dieſes Vlattes erberen. Geſchaftaſt. dis. Vl. zu erſahren 

Lehrerin 

wirtſchaltliche Arbaten geſnn 
Konſtanthnowſka 28 v.Uhr 
abends beim Haus beſitzer. 2887 

Kaufe 
alte Gard ro en, Wäſche Tebpiche 
Pilze and Eöbbel Zahle gete 
Breiſe. Beuedytta Stt. 10 
Ecke Dluga Stee ße Frortladen 

Woeinrelen, in Uinen vaufe 

naxPGolzo0 V 
aller Art Lenfe und zable die 
bdehsaten Preiss S. Grossmauu- 
Pet IXauer⸗Str. 24. 2226 

Annahme ron Polzreparsatureu- 

I vertuufen: 
(aicht tener!) Warwagen 
s Mlie gwagen, (Oroſchlen) — 
ledernem Hat herdeck, geder 
wagen Reſo a), gebrauchter v 

Zur bitze der Raugfrau 
wird ein 

Fräulein 
geſucht, das auch etwas nähen 
karn. Adrifſe zu erfragen im der 
Leſchäftüſt dis. VI dn 2337 

jeded Quantum beſchriebener. 
unbtauchbarer 

Kontobücher, 
Kopferbücher u. 

Shannons. 
Zahle hohe Preiſe Petri⸗ 
kaner Str. 158, Hof Druͤckerel. 

Kaufe 
zahle die beſten e a: Briſanten, Sold, e Sil 

ber, Verlen, Dombatd e 
tuugen nebſ alten Zähnen 

ud 

iam plerde eſire Kob⸗ 
wagenraber uns Fabren. Ka, 
lenbach⸗ Btraße X24, 
(eim Wirt) —* 

⸗ Pianino 
—— — uh vbis Io Uhr achmiltags 83 286 —— 

verſch Eichenmnbbel 
au peragfes ——— 
X 9, W. I, Ohiztne. 

— Nur in der 

Viederholunſ 
liegt der 

Erfolg 
Sarderoben. Petrikanere 
B. Kohn, linle Ohig, . Erog 

der Anzeigen. nzeigen. 

Balut 
380 

Dir Athee 
varei Ueze 
Td Ann 
meteczell⸗ 
Lettz;cite 
d De Mw. 
merdeneü 
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Aus 
des auf 
Kammer 
deroffen 
gegen 
letzten 

Die 
er, ift 
don 
Method 
alles if 
derantn 
einen * 
ſich zu 
Schickſe 

Ane 
der S 
und die 
nahe. 
Frage: 
Fehler 
hört in 

Eden B 
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ſelben 
ſinangle 
dazu 
handels 


